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Inhalt

 Wir bitten unsere Mitglieder, bei Ihren Einkäufen und Aufträgen 
unsere Sponsoren zu berücksichtigen.

Die DJK Ottenhofen bedankt sich ganz herzlich bei allen 
Anzeigeninserenten in diesem Heft.
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Ein besonderer Höhepunkt des Abends waren die Ehrungen, die 
nach längerer Zeit wieder stattfinden konnten und gekonnt von 
Brigitte Ertl in Szene gesetzt wurden. 

Die Wahl des neuen Vorstands war ein weiterer Schwerpunkt des 
Abends und konnte unter der erfahrenen Leitung unserer 
Bürgermeisterin Nicole Schley zügig erledigt werden.

Nach langjähriger, verdienstvoller Arbeit im Vorstand mussten wir uns 
von Karin Göster und Esther Mäntele verabschieden. Beide standen 
für eine weiter Amtszeit nicht mehr zur Verfügung. Mit eurem 
Engagement und eurer Leidenschaft für den Sport in Ottenhofen habt 
ihr  einen unvergesslichen Beitrag geleistet. Ihr habt den Hallensport in 
den letzten Jahren geprägt und auf den heutigen Stand entwickelt.

Liebe Mitglieder der 
DJK Ottenhofen,

herzlichen Dank für eure rege Teilnahme an der letzten 
Mitgliederversammlung. Unser Versammlungsraum war bis auf 
den letzten Platz gefüllt – ein beeindruckendes Zeichen für das 
große Interesse an unserem Verein. Trotz der vielen Themen, die 
wir in einer umfassenden Power-Point-Präsentation dargestellt 
haben, ist es uns gelungen, die Versammlung in einer guten Zeit 
von nur drei Stunden zu absolvieren. Danke für die gute 
Vorbereitung aller Beteiligten!

...Vorwort des Vorstands
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Mirjam Brelewski übernimmt nun die Rolle im Vorstand Halle. Allen 
anderen Vorstandsmitglieder wurden in ihren Ämtern bestätigt.

Ein großer Dank an 
euch für die vielen 
Jahre als Trainerinnen und Vorstände. 

Unser Dank gilt auch allen Mitgliedern, die uns ihr Vertrauen 
geschenkt haben. Wir freuen uns darauf, den Verein in den 
kommenden zwei Jahren gemeinsam mit euch allen weiter-
zuentwickeln.

An alle Großen 
und Kleinen, an 
die, die ein paar 
Kilo abspecken 
m ö c h t e n  o d e r 
auch nur ein biss-
chen fitter werden 
oder bleiben wol-
len! Mit dem Früh-
ling vor der Tür ist 
die perfekte Zeit 
gekommen, unser 
vielfältiges Sport-

angebot unter www.DJK-Ottenhofen.de  zu erkunden. Ob es um die 
Fitness für die Sommersaison geht, das Sixpack und die Bikinifigur, 
oder nur um das allgemeine Wohlbefinden – die DJK Ottenhofen hat für 
jeden das passende Angebot. Ein Besuch lohnt sich immer. 

Wir freuen uns auf ein sportliches und gesundes Jahr zusammen mit 
euch.

Jeder Schritt zählt, um aktiv zu bleiben!

Wir freuen uns, Verena Menrad als neue Schriftführerin, Alexander 
Reisner als 2. Kassier und Valentin Holbinger als Verantwortlichen 
für die Jugend Halle im Vorstand willkommen zu heißen. Viel 
Freude und Erfolg bei euren Aufgaben!

Euer Vorstand

...Vorwort des Vorstands
V

e
re

in
s
le

b
e
n



8

Die Ehrungen waren 
der zweite Hauptbe-
standteil des Abends, 
aber beginnen wir mit 
dem ersten Teil, den 
Neuwahlen mit jeweils 
vorangestellten Tätig-

keitsberichten. Das We-
sentlichste dabei in Kürze. 
Der Großteil der Vorstandsriege stellte sich zur Wiederwahl, die 
Tätigkeitsberichte waren positiv und nur selten wurde der Zeigefinger 
erhoben.

So voll wie an diesem 27. Januar hatte man den Sportheimsaal 
allerdings selten gesehen. Dies lag wohl an den vielen Ehrungen, 
dieses Mal wurden die letzten zwei Jahre zusammengefasst.

Wie alle 2 Jah-
re fand auch 
heuer Anfang des Jahres wieder die DJK-Jahreshauptver-
sammlung statt. 

Der Verein hat 830 Mitglieder, darunter 250 Kinder und Jugendliche. 
Kassentechnisch war ein Rückgang zu verzeichnen, erfreulicherweise 
konnte dadurch aber ein Darlehen getilgt werden. 

Nicht mehr für den Vorstand aufstellen ließen sich die 2. Vorsitzende 
(Halle) Karin Göster und die Jugendleiterin (Halle) Esther Mäntele. Bei-

de wurden mit großem 
Applaus verabschiedet, 
beide prägten die DJK viele 
Jahre als Teil der Vor-
standschaft besonders im 
Hallenbereich mit und sind 
fantastische Übungsleite-
rinnen. Ganz großen Dank 
euch beiden. 

Verena Menrad, Alexander 
Reisner und Valentin Hol-
b inger  e rgänzen  nun

...Jahreshauptversammlung
V
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5 € auf 60 €, Familienbeitrag um 10 € auf 130 €.

die Vorstand-
schaft. Hier die 
Übersicht nach jeweils einstimmigen Wahlen:

Uwe Bertram (1. Vorstand); Marco Raacke (2. und stellvertreten-
der Vorstand Liegenschaften und Administration); Mirjam Bre-
lewski (2. Vorstand Halle); Benjamin Hundhammer (2. Vorstand 
Liegenschaften und Administration); Sebastian Reiser (2. Vor-
stand Fußball); Franz Fuchs (1. Kassier); Alexander Reisner 
(neu 2. Kassier); Verena Menrad (neu Schriftführerin); Daniel 
Meine (Jugendleiter Fußball); Valentin Holbinger (neu Jugend-
leiter Halle)

Nach den Wahlen wurden als Kassenprüfer wie im Vorjahr Albert Oster-
meier und Konrad Rappold gewählt und als ein wichtiger Punkt wurde 
die Erhöhung der äußerst moderat angepassten Mitgliedsbeiträge er-
läutert und von der Versammlung abgenickt. Hier die wesentlichen 
Änderungen beim Jahresbeitrag:

Kinder um 2 € auf 25 €, Jugendliche um 5 € auf 40 €, Erwachsene um

...Jahreshauptversammlung
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S o m i t  n o c h 
einmal zurück 
zu den Ehrungen.
Geehrt werden mittlerweile Mitgliedschaften von 25, 40, 50, 60 
und 65 Jahren. Diese Ehrungen werden bei der JHV und somit nur 
alle 2 Jahre durchgeführt und heuer ergab dies eine Liste von über 
50 Namen, die wir nicht alle erwähnen können. 

...Jahreshauptversammlung
V
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Erwähnt wer-
d e n  s o l l e n 
aber die drei Mitglieder mit den langjährigsten Ehrungen: Dies 
waren Walter Oberhuber und Franz Kern für 60 jährige Mitglied-
schaft, sowie Erwin Heuwieser für 65 jährige Mitgliedschaft.

Darüber hinaus gab es noch drei Sonderehrungen. Einmal für Ernst 
Thalmair für seine äußerst langjährige Tätigkeit als Trainer im 
Fußballjugendbereich und für David Untermann und sein Engagement 
als Übungsleiter 
und Funktionär im 
Volleyball.

Der krönende Ab-
schluss aller Eh-
rungen war die Er-
nennung unseres 
langjähr igen 1. 
Vorsitzenden Uwe 
R i t s c h e l  z u m 
Ehrenvorsitzen-
den. Dabei erhoben sich alle Mitglieder und hofften mit minutenlangen 
Applaus viel Dank an Uwe für seine Verdienste bei der DJK 
zurückgeben zu können.

...Jahreshauptversammlung
V
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1. Vorsitzender (1990 – 1996 und 2000 – 2013)

Umso bemerkenswerter, wenn man 
weiß, dass allen Projekten zahlreiche 
Vorstandssitzungen und über 25 Jahre 
gesehen, vermutlich mehrere tausend 
Fahrten ins Sportheim voraus gingen.

Es war der Moment des Abends als 
auf der Jahreshauptversammlung 
Uwe Ritschel zum Ehrenvorsitzenden ernannt wurde und der gan-
ze Saal dies mit stehenden Ovationen würdigte.

2. Vorsitzender (1986 – 1990)

Uwe verstand es dabei, sowohl in den 
Vorstandssitzungen, wie auch im Ve-
rein eine angenehme Atmosphäre zu

Unter seiner Führung wurde das Sportheim ausgebaut und die 
Fußballanlage um den Hauptplatz erweitert. Die Halle erlebte einen 
unglaublichen Boom, viele Sparten und Gruppen entstanden.

Seit fast 50 Jahren ist Uwe Mitglied bei der DJK, davon war er 25 
Jahre in der Vorstandschaft

Darüber hinaus stieg die Mitgliederzahl stetig, die DJK-Geburtstage, 
wie auch Jubiläen wurden gebührend gefeiert, Hilfsaktionen ent-
standen. 

Jugendleiter (1996 – 1998)

Auch die DJK-Info und die Chroniken 
bekamen wieder Schwung, das DJK-
Sommerfest neue Stärke und Präsenz. 
Die Stock-meisterschaft wurde ebenso 
wie ein Sportheimwirt etabliert.
 

In der Laudatio sprach unser 1. Vorstand Uwe Bertram von einem 
echten Schwergewicht der DJK. Und wie Recht er damit hat zeigt 
Uwe´s DJK-Vita.

Diese Liste ist sicher nicht vollständig, 
aber mehr als beeindruckend.

...Ehrenvorstand
V
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schaffen, die Außenrepräsentation 
der DJK war großartig. Ein herzli-
cher Dank auch an Uwe´s Frau Brigitte für ihre stetige Mithilfe, den 
tollen Rückhalt und die immer freundliche Aufnahme bei Terminen.

Einen DJK-Moment wollen wir nochmal ins Gedächtnis rufen. Es 
war bereits die 3. Jahreshauptversammlung und bildlich gespro-
chen 5 vor 12 Uhr für die DJK, denn es konnte kein Vorstand ge-
funden werden. Wer weiß, wie es für die DJK weiter gegangen wä-
re, wenn hier nicht Uwe im letzten Moment nochmal in die Bresche 

gesprungen wäre und weitere 13 erfolgreiche Jahre folgen ließ.

„Herzlichst deine DJK“

Uwe hat die DJK stark geprägt und sie zu einem echten DJK-
Schwergewicht gemacht.

Uwe, vielen lieben Dank für dein Engagement und deinen Einsatz für 
die DJK

...Ehrenvorstand
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Bereits als ihre eigenen Kinder im Grundschulalter waren, engagierte 
sich Karin in der Kinder- und Jugendarbeit, unter anderem als aktives 
Mitglied im Elternbeirat und als Initiatorin einer Eltern-Kind-Gruppe.

Als Leiterin der Hallenabteilung war sie, stolze elf Jahre lang, die 
treibende Kraft und zuverlässige Ansprechpartnerin für die großen und 
kleinen Belange des Hallensports. Mit viel Herzblut widmete sie sich 
den Kinderturngruppen und brachte den Hallensport auf ein Niveau, 
das wir heute alle kennen und schätzen.

Von der Jugendleiterin der DJK wurde sie zur Hallenvorständin. In 
dieser Funktion war Karin immer eine verlässliche Stütze – sei es, um 
den Übungsleitern ein offenes Ohr zu bieten, organisatorische 
Herausforderungen zu meistern oder Lösungen für praktische 
Probleme wie defekte Geräte oder den Mangel an Verbandsmaterial zu 
finden.

Mit steigender Hallenbelegung war ihr Fingerspitzengefühle gefragt, 
die Halle optimal auszulasten. Mit viel Einsatz und innovativer Planung 
gelang es ihr, für jede Gruppe, sei es der Fußball oder das Bodystyling, 
einen Platz bei den begehrten Hallenzeiten einzurichten. Ein beson-

Servus Karin – Die Halle war deine 
Leidenschaft!

Sympatisch  erklärte sie, dass 
der ideale Zeitpunkt für einen 
Rücktritt dann gekommen ist, 
wenn man auf dem Gipfel sei-
nes Wirkens steht. Diesen 
Gipfel hat Karin durch ihre 

unermüdliche Hingabe und krea-
tive Kraft innerhalb des DJK Hal-
lensports für sich erreicht.

Sehr zu unserem Bedauern 
teilte Karin uns mit, dass sie 
sich nicht wieder als Vorstand 
der Hallenabteilung zur Wahl 
stellen wird.

...Karin Göster
V
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Zusätzlich zu ihrem Engagement im Hallensport war und ist Karin 
auch im Freizeitsport aktiv. Karin ist Boule Spielerin und half auch 
beim Anlegen der Boule-Bahn, vom Schleppen der Steine bis zum 
Unkraut zupfen.

Karin hat den Hallensport in der DJK entscheidend mitgeformt und 
vorangebracht. Die Lücke, die sie hinterlässt, ist zwar groß, doch 
hat sie zugesichert, auch weiterhin unterstützend zur Seite zu 
stehen.

P.S.: Liebe Karin, Auch im 
Namen der DJK-Info-Redak-
tion ein herzliches Vergelt´s 
Gott für die jahrelange, gute 
Zusammenarbeit.

Karin, wir verabschieden uns 
mit einem großen Danke-
schön für die vielen kreativen 
Ideen und Impulse, die Du 
uns hinterlässt. Dein außer-
gewöhnlicher Einsatz und 
Deine Leistungen werden in 
unserem Verein unver-
gessen bleiben.

deres Anliegen war es ihr, auch attrak-
tive Sportangebote für Jungen zu 
schaffen, die kein Interesse am Fußball haben – ein Projekt, dass 
sie mit viel Energie vorangetrieben und erfolgreich wieder fest 
installiert hat.

Ohne Dein Engagement, Deinen Einsatz bei der Beschaffung von 
Artikeln über alle Sparten unseres Hallensports wäre unsere DJK-Info 
bei Weitem nicht so vielfältig gewesen, wie sie es dank Deiner Hilfe 
immer war.

Uwe Bertram

...Karin Göster
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Esthers Einfluss reichte weit über die Turnhalle hinaus. Ihre Fähigkeit, 
Sponsoren für neue Projekte zu begeistern, spricht Bände über ihr 
Geschick und ihre Überzeugungskraft. Sie hinterlässt eine Abteilung, 
die durch ihre Person und ihren unermüdlichen Einsatz geprägt ist. 

Über Jahre hinweg hat Esther montags unsere Turnhalle in ein anderes 
Land verwandelte, wo Gerätelandschaften und Übungsparcours nicht 
nur den Raum, sondern auch die Herzen der Kinder eroberten. Mit 
einer Mischung aus Pädagogik und Zauber führte sie „ihre Kinder“ in 
Abenteuer ein, von der Kunst des Waveboardfahrens über elegante 
Choreografien auf dem Schwebebalken bis hin zu ihrem legendären 
"Affenspiel". Esthers Turngruppen waren seit Jahren mehr als nur 
Sport; sie waren eine Einladung an die Kinder, über sich hinaus-
zuwachsen.

Während wir Esther schweren Herzens verabschieden, tun wir dies mit 
einem Lächeln, denn wir wissen: Esther, Du bist und bleibst unser 
Glitzer im Turnhallenalltag, unser Vorbild an Engagement und 
Herzlichkeit. 

Wir verabschieden uns nicht mit einem einfachen "Auf Wiedersehen", 
sondern mit einem funkelnden Dankeschön für die unzähligen 
Momente der Freude, des Lachens und der Inspiration. 

Servus Esther – Ein kreatives 
Kapitel geht zu Ende!

Mit dem Abschied von Esther ver-
lieren wir nicht nur eine Vorstands-
kollegin, sondern auch eine Vor-
reiterin im Bereich des Mädchen-
turnens.

Ihr unermüdlicher Einsatz und ihre 
kreative Energie haben unsere DJK 
sehr bereichert. Esther, eine Visio-
närin in Turnschuhen, hat nicht nur 
durch ihre Leidenschaft und ihr 
Engagement beeindruckt, sondern 

auch durch ihren steten Einsatz um Nachfolgerinnen im Bereich der 
Übungsleitung heranzuziehen und für die Halle zu begeistern.

...Esther Mäntele
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Hinsichtlich Baumfäll- und Renovierungs-
arbeiten am Sportplatz folgen in der Som-
merausgabe noch weitere Infos.

Auch am Ausweichplatz wurde mehr oder 
weniger notgedrungen eine Verbesserung 
durchgeführt. Nach wiederholtem Ausfall 
der Flutlichtanlage wurden die veralteten 
Halogen-Strahler durch LED´s getauscht. 
Zum Einen konnte man dadurch bedeutend 
bessere Lichtverhältnisse schaffen, zum 
Anderen ist das neue Flutlicht um einiges 
energieeffizienter als zuvor.

Mittlerweile befindet sich der Sportplatz, der zwischenzeitlich einem 
Schlachtfeld / Acker ähnelte, auf dem Weg der Besserung. Dieser sollte 
nach der professionellen Behandlung Ende Mai wieder voll bespielbar 
sein. In den kommenden Wochen und Monaten werden zudem die 
Bänke erneuert.

Nach den Ende Feb-
ruar durchgeführten 
Baumfällarbeiten am 
Trainingsplatz stand 
für die DJK einiges an 
Arbeit an. Vorberei-
tend mussten bereits 
die Sitzbänke und der 
Zaun abmontiert wer-
den, um einen rei-
bungslosen Ablauf 
der Baumfällungen 
zu gewährleisten. Im 

Nachgang wurden in mehreren Arbeitseinsätzen die kleineren Äste 
und Zweige vom Rasen entfernt, um die anstehenden Instand-
setzungsarbeiten zu ermöglichen.

...Sportplatz
V
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Alle Wege führen an den Gardasee. 
Zum Ende der zweiten Vorberei-
tungswoche Mitte Februar machten sich insgesamt 28 DJKler auf 
den Weg nach Italien. Von Mittwoch bis Sonntag verbrachten die 
beiden Herrenmannschaften ihre Zeit am Lago und konnten bei 
sehr guten Bedingungen trainieren.

Nach der reibungs-
losen Anreise am 
Mittwoch folgte an 
diesem Tag noch ei-
ne gelungene Nach-
mittagseinheit. Ge-
gen 16.30 Uhr war 
dann Freizeit ange-

sagt. Das Angebot wurde 
vielseitig genutzt. Ein Teil 
der Spieler kundschaft-
ete zum ersten mal den 
kleinen aber feinen Spa-
Bereich des Hotels aus, 
die Anderen verweilten 
derweil auf den Sonnen-
balkonen oder an der 
Hotelbar. Nach dem Abendessen folgte ein gemeinsamer Fußball-
abend mit der Partie Lazio Rom gegen den FC Bayern. Nach der 
Niederlage des FCB hielt sich die Feierlust bei vielen in Grenzen, 
weshalb der erste Abend verhältnismäßig ruhig verlief.

...Trainingslager
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Dies wirkte sich allerdings auch 
positiv auf das Training am 
nächsten Tag aus. Während die 
Vormittagseinheit auf Kunst-
rasen eher unter einem auf-
lockernden Charakter stand, so 
war die Nachmittagseinheit mit 
taktischen Inhalten auch läu-
ferisch sehr intensiv und for-
dernd. Aufgrund der früh ange-
setzten Trainingszeiten war am 
Donnerstag bereits um 15 Uhr 
Feierabend. So war wieder 
genügend Zeit für Sauna und 
Pool. Nach dem Abendessen 

wurde dann an der Hotelbar ge-
feiert.

Am Freitagmorgen stand wieder eine Einheit auf dem Naturrasenplatz 
in Polpenazzo auf dem Programm. Wieder konnten beide Teams 
ordentlich trainieren, schön langsam zeigten sich aber auch die ersten 

Müdigkeitserscheinungen. Die Ein-
heit am Nachmittag war deshalb 
schon im Voraus anderweitig ge-
plant. Bei einer gemütlichen Moun-
tainbiketour konnte jeder die Beine 
etwas lockern. Der Weg führte ins 
gut 11km entfernte Salo. Dort ver-
weilten unsere DJKler dann für ein 
Kaltgetränk am Promenadenmarkt-
platz, ehe es am späten Nachmittag 
wieder zurück zum Hotel ging. Im 
Ort Manerba suchte eine kleine Rei-
segruppe noch vergebens nach ei-
ner Einkehrmöglichkeit, doch die 
meisten Bars und Restaurants be-
fanden sich noch im Winterschlaf. 
Der Abend spielte sich dann wieder

...Trainingslager
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Für Samstag war am 
Vormittag noch eine 
Trainingseinheit ange-
setzt, am Abend sollte 
noch ein Testspiel ge-
gen den ST Scheyern 
folgen. Glücklicherwei-
se war der angedachte 
Gegner mit uns im Ho-
tel und durchaus ko-

operativ. Das Testspiel war 
für 17.30 Uhr in Sirmione 
angesetzt. Zum einen war 
die Anstoßzeit sehr ungünstig, zum Anderen wäre eine 30-minütige 
Anreise damit verbunden gewesen. Am Freitagabend konnten wir uns 
mit dem STS darauf einigen, unsere beiden Einheiten am Vormittag / 
Mittag miteinander zu verbinden. Die ersten 90 Minuten konnten die 
beiden Reservenmannschaften trainieren, im Anschluss folgte dann 
das Testspiel. Folglich lag von 10 bis 13 Uhr der Fokus nochmal voll auf 
den Fußballsport.

hauptsächlich im Bereich der Hotel-
bar ab. Auch die anderen Teams 
waren an diesem Tag motiviert, weshalb an diesem Abend eine 
angenehme und lustige Gruppendynamik entstand.

Das Aufeinan-
dertreffen mit 
dem Kreisklas-
sisten vom ST 
Scheyern hatte  
einen DJK-ty-
pischen Verlauf. 
Der Gegner war 
zwar im ersten 
Durchgang die 
spielbestimmen
-de Mannschaft

...Trainingslager
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und hatte mehr Ballbesitz, gab aber 
lediglich einen Torschuss ab. Dieser 
landete leider auch im Netz. Unsere Erste war im Spiel gegen den 
Ball sehr wachsam und ließ wenig zu, zudem erarbeitete man sich 
die ein oder andere Halbchance. Richtig zwingend waren die 
Offensivbemühungen bis dato aber nicht. Mit einem 0:1 
Rückstand ging es in die kurze Halbzeitpause, danach drehte die 
DJK auf und erarbeitete sich mehrere Großchancen, welche aber 
ungenutzt blieben. Nach einem Fehler im Spielaufbau erhöhte der 
STS am Ende noch auf den 0:2 Endstand. Rückblickend wäre ein 
Remis gerecht gewesen.

Nach dem Schlusspfiff ging es per Fußmaschine zurück zum 
Hotel. Im Anschluss standen das Mittagessen, Bundesliga 
schauen und Freizeit auf dem Programm. Ein gemeinsamer 

Abend im Bereich der Hotelbar und in einer ortsansässigen Kneipe war 
in den Abendstunden der krönende Abschluss. Am Sonntag ging es 
dann nach dem Frühstück zeitig zurück nach Hause. Das befürchtete 
Verkehrschaos zwecks Ferienende blieb aus, daher verlief die 
Heimreise mehr als reibungslos. Rückblickend war das Trainingslager 
sowohl sportlich, als auch sozial ein voller Erfolg.

...Trainingslager
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Reibungslos verlief die Vorbereitung allerdings auch nicht. Das Wetter, 
Flutlichtprobleme und allem voran die mehr als unglücklich durch-
geführten Baumfällarbeiten bereitete unseren Herrenmannschaften 
Probleme. Zum Einen war über einen gewissen Zeitraum kein oder nur 

eingeschränktes Training in 
Ottenhofen möglich, zum 
Anderen war die Stimmung in 
dieser Phase mehr als ange-
spannt. Mittlerweile haben 
sich die Wogen wieder eini-
germaßen geglättet, aller-
dings gibt es hinsichtlich der 
Baumfällung im Nachgang 
noch einiges Aufzuarbeiten. 
Nach den Strapazen liegt der 
Fokus aber wieder voll auf 
dem Fußballgeschäft.

„Zweite Mannschaft wird abge-
meldet - Ottenhofener Fußball 
in der Krise“ - Unter jener 
Schlagzeile wurde nach der 
damaligen Mitgliederversamm-
lung samt Neuwahlen der 
Vorstandschaft berichtet. Mit 
durchschnittlich knapp 25 Trai-
ningsteilnehmern pro Einheit 
kann davon wohl kaum die 
Rede sein.

Hochmotiviert starteten beide 
Teams Anfang Februar in die 
Vorbereitung. Davor gab es 

bereits einige Indoor-Termine im 
Soccerpark Heimstetten, welche auf freiwilliger Basis wahrgenommen 
werden konnten. Wie bereits erwähnt ist vor allem die Anwesenheit 
zum Training sehr lobenswert. Zudem kamen beide Teams nahezu 
verletzungsfrei durch die Vorbereitung.
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Der erste Test gegen den VfB Forstinning II war diesbezüglich der erste 
Beweis. Drei der vier Gegentreffer waren selbst verschuldet oder 
hätten leicht verhindert werden können. Unsere DJK testete in dieser 
Partie fast durchgehend ihr Offensivpressing und brachte den 
Gastgeber so des Öfteren in die Bredouille, die Ausbeute war für den 
Aufwand aber zu gering. Zur Pause war Schwarz-Gelb mit 2:0 in 
Rückstand, war aber nach Wiederanpfiff drauf und dran den Zwischen-
stand zu egalisieren. Am Ende musste man sich 4:2 geschlagen geben.

Die Vorbereitung unserer ersten Her-
renmannschaft war von Licht und 
Schatten geprägt. Einerseits verlief die Vorbereitung aufgrund von 
guter Trainingsbeteiligung, Fitnesszustand und Einsatz zum Teil 
sehr positiv, andererseits hatten Trainer und Spieler sehr mit den 

äußeren Bedingungen und den damit verbundenen Unmut innerhalb 
des Teams zu kämpfen. Kein Wunder, da teils kein oder nur 
eingeschränkter Trainingsbetrieb möglich war. Vermeintlicher Tief-
punkt war die Ausweicheinheit auf dem Sportgelände beim SV Wörth, 
doch ausgerechnet dieses Training war mitunter die beste Übungs-
einheit seit langem ... Eine Woche später war im Dienstagstraining das 
Stimmungsbarometer im Keller. Positiver Nebeneffekt: Am Donnerstag 
ging es wieder bergauf, was bis jetzt anhält.

Die Testspielergebnisse spiegeln nur in manchen Punkten die 
Vorbereitung wieder: Mehr Tore erzielen, weniger selbst verursachte 
Tore hinnehmen. Und in erster Linie - mehr Kommunikation auf dem 
Platz. Phasenweise ist dies auch der Fall, doch die Konstanz bekommt 
die Mannschaft noch nicht durchgehend auf den Rasen.
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Gegen den TSV Wasserburg II sollte dann endlich die Nieder-
lagenserie beendet werden. Die erste Halbzeit erinnerte ein wenig an 
den englischen Spielstil. Es ging vom Strafraum hin und her. Die DJK 
ließ einige Hochkaräter ungenutzt, doch auch die Wasserburger 
erschienen zum Teil gefährlich vor dem Gehäuse von Keeper Jonas 
Röhling.  Kurz nach der Halbzeit nutzte Andreas Lechner einen Fehler 
des TSV eiskalt aus und erzielte das 1:0. Nach etwas mehr als einer 
Spielstunde hatte unsere Mannschaft einen fünfminütigen Blackout, 
welche der Gast eiskalt ausnutzte und die Partie drehte. In Unterzahl 
war Schwarz-Gelb dann nochmal bemüht zu egalisieren, am Ende 
konnte man die 1:2 Niederlage aber nicht mehr abwenden. Aufgrund 
des Spielverlaufs und der Art der Gegentore ein sehr unnötiger und 
ärgerlicher Misserfolg.

Das zweite Vorbereitungsspiel fand 
im Trainingslager (s. Bericht) gegen 
den ST Scheyern statt. Gegen den Kreisklassisten aus 
Pfaffenhofen zeigten unsere DJKler eine gute Vorstellung, auch 
wenn das Ergebnis wieder gegen Ottenhofen sprach. 0:2 der 
Endstand.

Eine Woche später folgte ein echter Härtetest. Gegen den TSV 
Geiselbullach aus dem Kreis FFB sah unsere DJK kaum Land. In 
der Anfangsphase konnte man das Tempo noch einigermaßen 
mitgehen u. 
und erarbei-
tete sich zu-
dem auch die 
ein oder an-

deren Halbchan-
cen, im Anschluss 
machte der star-
ke Kreisligist und 
Aufstiegsaspirant 
aber Ernst und 
zog die Tempo-
schraube nochmal an. An Einsatz fehlte es unserer DJK an diesem Tag 
definitiv nicht. Mit dem Schlusspfiff stand eine 5:0 Niederlage zu Buche.
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Am 17.03.24 wurde es dann ernst. Zum Auftakt gastierte der FC 
Hörgersdorf an der Herdweger Straße. Mit dem bis dato 
Viertplatzierten hatte unsere DJK noch eine Rechnung offen. Das 
Hinspiel ging knapp mit 2:1 verloren. In der ersten Halbzeit war die 
Lage für Schwarz-Gelb aber noch nicht so rosig. Zwar waren es im 

Nachhinein ausgeglichene 45 Minuten ohne größere Torraumszenen, 
erfolgreich war aber nur der FCH. Mit einem unglücklichen 0:2 

Rückstand ging es in die Pause. Nach dem Wiederanpfiff drehten die 
DJKler aber auf. Ähnlich wie damals bei der Eintracht Berglern bewies 
das Team Moral und Siegeswillen und konnte die Partie noch drehen. 
Mit dem 3:2 Erfolg sammelte unsere Erste extrem wichtige Punkte im 
Abstiegskampf. An diese Leistung gilt es weiterhin anzuknüpfen.

Das letzte Vorbereitungsspiel gegen 
FC Inning am Holz konnte die DJK 
dann endlich siegreich gestalten. Gegen den A-Klassisten aus 
dem Holzland tat man sich in der ersten Halbzeit noch schwer, ging 
aber mit einem 2:0 in die Pause. Im zweiten Spielabschnitt agierte 
das Team von Trainer-Duo Settles und Kugler deutlich besser, 
auch wenn der Gegner per Strafstoß kurzzeitig auf 3:1 verkürzte. 
Am Ende setzte sich die DJK verdient mit 4:1 durch und kann mit 
einem positiven Ergebnis in die Rückrunde starten.
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Das Aufeinandertreffen mit dem FC Lengdorf II (A-Klasse) war der 
geplante Gradmesser der Vorbereitung. Gegen die gewohnt käm-
pferischen Lengdorfer zeigte die Reserve eine grundsolide Leistung. 
Erst kurz vor Abpfiff stellte der FCL auf den 3:1 Endstand und 
besiegelte die DJK-Niederlage.

Mit dem Spiel gegen die SG Hörlkofen / Wörth II ging es schön langsam 
bergauf, auch wenn man gegen den C-Klassisten noch deutlich höher 
hätte gewinnen müssen. Zur Halbzeit stand es nach einigen 
vergebenen Chancen auf Seiten der DJK lediglich 1:1. Nach der Pause 
konnte man mit drei Treffern nachlegen, ehe die SG kurz vor Schluss 
noch den 2:4 Endstand herstellte.

In der ersten Woche stand bereits am Freitag der erste Test beim 
VfB Forstinning III an. Gegen die B-Klassisten aus dem 
Nachbarort war die DJK noch ein wenig im Winterschlaf bzw. in der 
Findungsphase. Dementsprechend viel auch das Ergebnis aus. 
Mit 3:0 musste man sich dem Gastgeber geschlagen geben.

Für unsere Reserve war in der Vor-
bereitung einiges geboten. Insge-
samt wurden sechs Testspiele absolviert, in welchem man stetig 
das eigene Niveau steigern konnte. Auch die Trainingsbeteiligung 
war analog zur ersten Mannschaft sehr gut.

Direkt nach dem Trainingslager folgte dann die zweite Partie beim 
TSV Poing II. Auch an diesem Tag war die Leistung unserer 
Reserve noch nicht auf dem möglichen Level weshalb am Ende 

eine 2:0 Niederlage zu Buche stand.
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Gegen den FC Inning am Holz II 
folgte dann eine Art Befreiungs-
schlag. Bereits zur Halbzeit führte Schwarz-Gelb mit 4:1 und hätte 
durchaus noch höher führen können. Im zweiten Spielabschnitt 
war die Luft ein wenig raus und dennoch konnten unsere Akteure 
nochmal nachlegen. Mit 6:1 
setzte sich die DJK auch in 
der Höhe verdient gegen das 
Team aus dem Holzland 
durch.

Die DJK Reserve startete mit 
einem spielfreien Wochen-
ende in die Punktspiele und 
konnte glücklicherweise den 

freien Tag nochmal für ein Test-
spiel nutzen. Auch der SC Moo-
sen II war nicht im Spielbetrieb 
und konnte daher als Gegner 
antreten. Mit einem starken 
Auftritt, vor allem in der ersten Halbzeit, war der DJK-Sieg nie wirklich 
gefährdet. Mit 4:0 ging es in die Pause, in den zweiten 45 Minuten 
verwaltete die DJK die Führung. Am Ende trennten sich die beiden 
Teams 4:2. Mit dieser Leistung und dem Ergebnis kann unsere Zweite 
mit breiter Brust ins erste Punktspiel diesen Jahres starten!
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Ergebnistechnisch verlief diese durchwachsen. Nach zwei 
Niederlagen gegen die A-Junioren der Markt Schwabener Au und 
den TSV Poing folgte der Sieg über den TSV Pliening/ Lands-
ham. Gegen den FC Velden-Eberspoint musste sich die DJK 
wieder geschlagen geben. Mit dem 2:1 Erfolg über den FC 
Moosinning wollte die A-Jugend mit breiter Brust in die letzten 
beiden Testspiele starten, diese wurden aber abgesagt.

Unsere U18 SG konnte im Jahr 2023 die 
Spielklasse leider nicht halten und geht in 
der „Rückrunde“ wieder in der Kreisklasse an den Start. Nach 
zwei absolvierten Hallen-Vereinsturnieren begann Mitte Februar 
die Vorbereitung für die Rasensaison.

Jetzt gilt es, sich in der Kreisklasse gegen den FC Lengdorf, FC 
Moosinning, FSV Steinkirchen, TSV Dorfen, FC Forstern, TSV 

Isen und die SpVgg Altenerding II durchzusetzen, um vielleicht sogar 
den direkten Wiederaufstieg ins Auge zu fassen. Die Heimspiele 
unserer A-Jugend finden jeden ab 12.04.24 jeden zweiten Freitag um 
19.30 Uhr in Wörth statt.

Anfang Dezember begann das Hallentraining. Die 
Trainingseinheiten fanden samstags in der hei-
mischen Halle statt, während sonntags alle zwei Wochen Ausflüge zur 
Soccerhalle nach Walpertskirchen unternommen wurden. Mit der B-
Jugend wurden insgesamt vier Hallenturniere besucht. Das erste 
Turnier in Moosburg war ein reines Futsal-Turnier, bei dem der vierte 
Platz erreicht wurde, wie auch im Vorjahr. In Forstern, obwohl 
konkurrenzfähig, endete die Teilnahme mit dem letzten Platz und 
lediglich zwei Punkten. In Neufahrn wurde trotz solider Leistung das 
Halbfinale verloren und auch das Spiel um Platz drei endete mit einer 
Niederlage. Das letzte und erfolgreichste Turnier in Oberding sah uns 
trotz geringer Toranzahl (abgesehen vom Finale) im Endspiel, das 
jedoch mit 1:3 verloren wurde.

Mitte März startet bereits die Vorbereitung auf die Rückrunde. Nach 
dem Abstieg in die Gruppe wird angestrebt, in der Rückrunde einige 
Siege einzufahren.

...A-Jugend
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 und Andy.

Ab dem 11.3.24 werden wir wieder 2x die Woche rausgehen.

Zudem gab es ein paar Änderungen im Trainerstab:

Die C-Jugend der Spielgemeinschaft 
Wörth/Ottenhofen/Hörlkofen hat die Hallen-
saison gut überstanden und ist bereits nach draußen zurück-
gekehrt. Aufgrund der Umbauarbeiten am Ottenhofener Sport-
platz weichen wir hierfür auf die Sportanlage in Wörth aus und 
trainieren immer mittwochs von 17:30-19:00 Uhr.

Ersetzt werden sie vom erfahrenen Bernhard Nußrainer, der auf 
eine 15-jährige Trainerkarriere im Jugend- und Herrenbereich 

zurückblickt. Zudem unterstützt Mario Breitbach ab sofort als 
Torwarttrainer.

Euer Trainerteam
Bernhard, Richard, Mario

Ein großes Dankeschön geht 
noch an die Familie Gerlach, 
die einen Satz neue Trikots 
gesponsert hat.

Richard Kulterer und Jens Pauzenberger haben als Trainer die 
Spielgemeinschaft verlassen. Wir möchten uns an dieser Stelle 
ganz herzlich für ihre Mühen bedanken und wünschen ihnen 
alles Gute!

Die SG freut sich auf die kommende Zusammenarbeit und ist sehr 
guter Dinge, dass es nach der 
für alle ernüchternden Hin-
runde in der Rückrunde wieder 
mit dem nötigen Spaß bergauf 
geht. Motiviert hierfür zeigte 
sich das Team bereits in den 
ersten Trainingseinheiten und 
ist für die 3 kommenden 
Testspiele gut gerüstet.

...C-Jugend
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Wir wünschen beiden Teams für die Punktrunde viel Erfolg!

In der Gruppe trifft unsere D2-Mannschaft auf die SpVgg Altenerding 
IV, JFG Speichersee II, TSV St. Wolfgang, SpVgg Langenpreising II, 
FC Schwaig II und den TSV Dorfen II. Die Heimspiele sind aktuell auf 
27.04.24 (11:00 Uhr), 05.05.24 (10:30 Uhr) und 18.05.24 (11:00 Uhr) 
terminiert und werden in Hörlkofen ausgetragen.

Am 05.04.24 startet für die D-Jugend dann die Punktrunde. Hier 
muss man sich gegen die JFG Sempt Erding III, BSG Taufkir-

chen, TSV Dorfen, SV Eichenried, JFG Speichersee, FC Hör-gersdorf 
und den SC Moosen beweisen. Am 12. bzw. 26. April und 3. bzw. 17. 
Mai werden die Heimspiele ausgetragen. Diese finden immer Freitag 
um 18.30 Uhr in Hörlkofen statt.

Die D2 geht nach einem sechsten Rang wieder in der Gruppe auf 
Punktejagd. Nach drei absolvierten Hallenturnieren und bislang sechs 
gespielten Vorbereitungspartien geht es ab 15.04.24 wieder um Zähl-
bares. Die Testspiele konnten mit einem 2:1 Sieg über die JFG Spei-
chersee II, einem 5:3 Erfolg über FC Grünbach II, einem 1:1 Remis 
beim SV Eichenried II, gefolgt von zwei knappen Niederlagen gegen 
TSV Ebersberg III (2:4) und SpVgg Langenpreising II (2:1) und einem 
erneuten Triumph über die JFG Speichersee II (1:5) durchaus positiv 
gestaltet werden.

Unsere U12-Junioren können wieder zwei 
Teams stellen und müssen sich in der 
Kreisklasse bzw. Gruppe durchsetzen.

Die D1 belegte im Fußballjahr 2023 Rang drei in der KK. 
Interessant hierbei ist die minimalistische Tordifferenz von 3:5 
Treffern, die am Ende acht Punkte einspielte. Seit Mitte Februar 
läuft die Vorbereitung. Bisher wurden vier Testspiele absolviert. 
Gegen die JFG Salzburg musste man sich deutlich geschlagen 
geben. Darauf folgten zwei Siege über den FC Grünbach (6:0) 
und den SV Eichenried (1:3). Nach den Erfolgserlebnissen war 
zuletzt eine knappe 2:0 Niederlage bei der JFG Speichersee 
nicht zu verhindern.
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In der vergangenen Monaten waren die 
E-Junioren hauptsächlich in der Halle vor-
zufinden. Wöchentlich fanden sich die E1 (Samstags) und E2 
(Freitag) in der heimischen Josef-Vogl-Halle ein. Zusätzlich 
besuchten die Teams alle zwei Wochen sonntags die Soccer-
halle in Walpertskirchen. Eine Weihnachtsfeier rundete das Jahr 
ab, beginnend mit Fußball in der Soccerhalle und einem 
anschließenden Treffen mit unserem Vereinswirt in Ottenhofen, 
bei dem der Nikolaus und der Krampus für Unterhaltung sorgten.

Insgesamt wurden 4 Hallenturniere gespielt. Das erste fand in St. 
Wolfgang statt, wo aufgrund sehr starker Konkurrenz der letzte 
Platz belegt wurde. In Markt Schwaben wurde der zweite Platz 
erreicht. Beim DJK-Turnier in Oberndorf landete das Team auf 
dem 5. Platz. Das letzte Turnier in Oberding war vom Pech 
begleitet, da die Mannschaft bei den letzten beiden Spielen 

jeweils eine Minute vor Schluss mit 1:0 führte, jedoch beide Spiele mit 
1:2 verlor.

Ab Mitte März begann das Outdoor-Training und es wurden insgesamt 
5 Freundschaftsspiele ausgetragen, davon 3 mit der E1 und 2 mit der 
E2. Alle 5 Spiele wurden gewonnen und die Hoffnung ist groß, dieses 
Momentum in die Punktrunde mitnehmen zu können. Weitere 
Informationen dazu fol-
gen in der nächsten 
Info- Ausgabe.

Auch für dieses Jahr 
stehen noch einige Er-
eignisse an. In den 
Pfingstferien steht ein 
Ausflug nach Inzell auf 
dem Programm, wo-
rauf sich die Kinder 
bereits sehr freuen. Im 
Juli findet dann unser 
Sommerturnier mit der 
E1 und der E2 statt.
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Zum Ende der Vorrunde im Herbst haben wir 
die Außensaison beendet und sind in die 
Halle gewechselt. Die gute Trainingsbeteiligung konnten wir in 
die Halle mitnehmen und waren auch hier immer mit viel Enga-
gement und Spaß beim Training.

Auch dieses Jahr hatten wir wieder eine Weihnachtsfeier mit 
unserer F-Jugend. Es ging dieses Jahr am 9. Dezember 2023 in 
die Soccerhalle nach Walpertskirchen. Nach dem Kicken gab es 
wie gewohnt Pizza oder Pasta für die Kinder und auch der 
Nikolaus besuchte uns wieder. Dieses Mal mit einem blonden 
Engelchen zur Unterstützung. An dieser Stelle auch nochmal ein 
herzliches „vergelts Gott“ an den Nikolaus mit seinem Engelchen.

Am 13. Januar 
2024 hatten wir 
unser erstes Hal-
lenturnier in der 
neuen Neuchin-
ge r  Tu rnha l l e , 
welches schon 
sehr früh begann. 
Nach anfängl i -

chen Startschwierigkeiten und zwei etwas verschlafenen Spielen 
konnten wir unseren Rhythmus finden und uns das erste 
Unentschieden erkämpfen.

Nach einer kurzen Winterpause über die Weihnachtsferien 
starteten wir im neuen Jahr wieder mit dem Hallentraining.

Die letzten beiden Spiele konnten wir dann souverän für uns 
entscheiden.

Das zweite Turnier vom SV Hohenlinden fand am 3. Februar 2024 statt. 
Zu unserem Glück dieses Mal am Nachmittag. Nach einem Sieg, einem 

Zum Einen schlossen wir das Turnier noch mit einem guten vierten 
Platz ab und zum Anderen konnten wir durch den Sieg im letzten Spiel 
dem Veranstalter Neuching zum Turniersieg verhelfen. Belohnt wurden 
wir dafür vom Neuchinger Trainer mit Süßigkeitentüten für die Kinder.
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Unentschieden und zwei etwas unglück-
lichen Niederlagen konnten wir das Turnier 
mit einem 3. Platz abschließen.

Viele Grüße
Chris & Martin

Um die Osterzeit werden wir die Halle wieder verlassen und 
freuen uns schon auf die ersten Trainingseinheiten und Spiele 
draußen auf dem Grün.

Wer gerne zum Training vorbeischauen und mal reinschnuppern 
will - Ihr findet uns Dienstags & Donnerstags von 17.30 - 19.00 
Uhr am Sportplatz sobald das Wetter es wieder zulässt.

Zum Jahreswechsel konnten wir unser Team mit einem neuen 
Spieler verstärken, der sich schon sehr gut in die Mannschaft 
eingefügt hat und mit Spaß und Talent am Ball ist.

...F-Jugend
J
u

g
e
n

d
fu

ß
b

a
ll



40

...Schiedsrichter
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Weitere Infos bei unserem Schiedsrichterobmann Christian Holbinger 
und auf der Homepage djk-ottenhofen.de/Fußball/Schiedsrichter
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Um unsere Stunden noch abwechs-
lungsreicher zu gestalten, haben wir 
uns auf die Suche nach neuen Ideen begeben und sind auf das 
Thema Baseball gestoßen.

Wir tasten uns in unserer Gruppe langsam an die Spielregeln und 
Feinheiten dieser Sportart ran und haben viel Spaß dabei, wenn 
ein Schläger den Ball mal so richtig weit ins Feld katapultiert. Die 
Kinder feuern sich gegenseitig mit Eifer an und sind außer Rand 
und Band, wenn mal ein Homerun gelingt – und das kommt 
inzwischen gar nicht so selten vor.

Nachdem wir ein Baseballset gefunden haben, dass für die ersten 
Anfänge geeignet ist, hat uns die renommierte Anwaltskanzlei A. Bog-
ner mit Sitz in Freising und Haar großzügig unterstützt und die Erst-
ausstattung gesponsert.

Mirjam und Valentin

Bei diesem Spiel haben wir gemeinsam nicht nur viel Spaß, wir 
profitieren auch von einem umfangreichen Training. Denn beim 

Werfen, Schlagen, Laufen und Fangen werden Kraft und Ausdauer 
trainiert sowie die Koordination. 

Die Gruppe der Jungsturner und wir Übungsleiter bedanken uns 
herzlich bei der Anwaltskanzlei A. Bogner für die Spende des Base-
ballsets und wir freuen uns, Euch vielleicht beim Sommerfest unser 
Können zu zeigen.

...Jungsturnen
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...Mädchenturnen
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Franziska Schreiner hat lange Zeit in 
den Mädchenturngruppen verbracht 
– seit 2006 hat sie selber mitgeturnt 
als Esther und Karin die Gruppen 
leiteten. Ab Herbst 2017 ist sie dann 
als Helferin in einer Mädchengruppe 
bei Esther Mäntele eingestiegen. 

Für unsere lang bestehenden 
zwei Mädchengruppen hat sich 
nach langen Jahren ein Wechsel in der Leitung eingestellt. Franzi 
Schreiner die bisher die Gruppen trainiert hat wird jetzt aus 
beruflichen Gründen aufhören.

Liebe Franzi, für Dein langjähriges Engagement ganz herzlichen Dank 
von der Vorstandschaft.

Zwei Jahre später leitete sie das erste Mal 
selbstständig eine neue Mädchengruppe 
für 5.- 6. Klasse-Mädchen. Nach der 
Coronapause hat sie dann ab 2021 von 
Esther beide Turngruppen für Mädchen 
der 1.-4. Klasse übernommen. 

Werden 

SIE
Mitglied
bei der 

DJK Ottenhofen
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Des weiteren erhielt er eine Ehrung durch Herrn Josef Brandl, 
Vizepräsident des DJK Verbands Erzdiözese München-Freising für 
seinen „Persönlichen Einsatz und besondere Verdienste um die DJK 
und DJK-Dachverband“. als „Fachwart für Volleyball“. Er erhielt eine 
Urkunde mit der Ehrennadel in Bronze.

Im Rahmen der diesjährigen 
DJK-Mitgliederversammlung 
wurde unser langjähriger Volleyballtrainer David zweifach 
ausgezeichnet.

In einer Laudatio wurde von der Abteilungsleiterin Hallensport 
Karin Göster sein Engagement als Trainer, Unterstützer und 
Mitspieler hervorgehoben, der die Mannschaft durch seine große 
Erfahrung und seine Trainerkünster bis zur zweithöchsten Mixed-
Liga-Kreisliga A-Süd brachte. Er wurde mit der Urkunde für 

besondere Verdienste und der Ehrennadel in Silber ausgezeichnet.

Unser Verein ehrte David für den Aufbau der Volleyballabteilung 
und seine bereits 11 Jahre andauernde Tätigkeit als Trainer der 
Volleyball-Mixed-Mannschaft. 

...David Untermann
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v.l.: Josef Brandl, David Untermann, Brigitte Ertl, Karin Göster
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Hauptaugenmerk der DJK liegt aktuell aber weiterhin auf Kontinuität  
hinsichtlich der Einheiten am Donnerstag Abend, Planungen für den 
Sommer und hoffentlich demnächst auch auf die Durchführung 
kleinerer interner Turniere und die ersten Vereinsmeisterschaften.

Gut ein Jahr nach der Gründung hat sich auch 
die Dartsparte der DJK Ottenhofen 
im Verein etabliert. Während An-
fangs noch die Teilnahme und Re-
gelmäßigkeit der Einheiten stark 
schwankte, sind diese nun fast 
immer gut besucht und haben am 
Donnerstag Abend um 19:00 Uhr im 
Sportheimsaal einen festen Termin.

Dass der Dartsport seit Jahren 
stark an Zusprache und auch Zu-
wachs erfährt ist sicherlich kein 
Geheimnis mehr, weshalb sich 
auch die DJK im vergangenen Jahr 

dazu entschieden hat, eine Sparte für 
diese Aktivität ins Leben zu rufen. Seit-
dem geht es bergauf. Einige Mitglieder waren bereits an kleineren 
Turnieren und Zwickelabenden in Erding am Start und stellten ihr 
können unter Beweis. Zudem schauen immer mehr Besucher aus 
Ottenhofen und der Region vorbei und sind teilweise jetzt auch jeden 
Donnerstag vertreten. So kann es weitergehen!

...Spickern
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Die DJK nimmt Abschied 
von Josef Kern, einem 
großzügigen Förderer und Ehrenmitglied 
unseres Vereins. Der Kern-Sepp, wie wir 
ihn nannten, war einer der Gründer unse-
res Sportvereins, eine treibende Kraft in 
unserer Gemeinde und ein engagierter 
Förderer der Jugend.

Als Bürgermeister hat Sepp viel für unsere Gemeinde erreicht. Er 
wusste, wie wichtig Sport und Gemeinschaft sind, und setzte sich uner-
müdlich dafür ein. Seine Arbeit hat bleibende Spuren hinterlassen, und 

wir sind ihm für 
seine Weitsicht 
und seine Unter-
stützung zutiefst 
dankbar. Der Bau 
des neuen Sport-
platzes und auch 
die Erweiterung 
des Sportheims 
sind bleibende 
Belege dafür. 

Auch wenn Sepp 
in den letz ten 
Jahren gesund-
heit l ich einge-
s c h r ä n k t  w a r,

Seine Wurzeln lagen in der Landjugend 
und daraus entwickelte sich auch seine 
Vorstellungen vom Sport in unserer Ge-
meinde. Hier geht es nicht nur um Siege 
und Punkte, Sport ist vor allem ein Ge-
meinschaftserlebnis. Seine Unterstüt-

zung der Jugendarbeit und sein Engagement 
für den Verein, haben uns gezeigt, wie wichtig es ist, auch der jungen 
Generation zur Entfaltung zu verhelfen.

...Nachruf Josef Kern
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Gründer der DJK Ottenhofen
v.l. Karl Greckl, Anton und Matthias Holbinger, Josef Kern
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Emil Brunner verstarb am 20.01.24 im Alter von 81 Jahren. Danke für 
deine Vereinstreue und Einsatz für die DJK Ottenhofen. Lieber Emil, 
ruhe in Frieden!

Mit Emil Brunner muss die 
DJK um ein weiteres lang-
jähriges Mitglied trauern. Der Herdweger war über lange Jahre Mitglied 
der DJK Ottenhofen und zwei Jahre davon auch als zweiter Vorstand an 
der Seite von Uwe Ritschel aktiv.

Sepp, du hast uns viele schöne Momente und wertvolle Er-
fahrungen hinterlassen. Dafür sagen wir dir Danke. Du wirst in 
unseren Gedanken und in der Geschichte unseres Vereins immer 
einen Ehrenplatz haben. Ruhe in Frieden!

blieb sein Interesse und seine Leidenschaft für den Verein und 
seine Mitglieder, ungebrochen. Seine Fähigkeit, trotz aller 
Herausforderungen positiv zu bleiben und das Leben so 
anzunehmen wie es ist, kann für uns nur ein Vorbild sein.

Sepp hat uns viel gelehrt, über Gemeinschaft, Engagement und 
die Bedeutung von Zusammenhalt. Auch wenn er heute nicht mehr 
bei uns ist, wird sein Erbe in der DJK und in unseren Herzen 
weiterleben. Wir werden seine Werte in Ehren halten und 
versuchen, in seinem Sinne die Zukunft zu gestalten.

...Nachruf Emil Brunner
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Wir, das sind die Men-
schen aus dem Land-
kreis Erding, bei denen 
der Seelsorger bekannt 
war. Wir, das sind Men-
schen aus unserer Ge-

meinde, für die Franz der 
Pfarrer war und wir, das sind 
die DJKler aus Ottenhofen 
und Umgebung, von denen 
viele ihn schätzten für seine 
offene Art und auch für seine klaren Worte. „Man muss die Menschen 
mögen.“ Das war die Devise von Franz Gasteiger. Und ja, er hat die 
Ottenhofener und den Verein gemocht. Nicht bei wenigen war er gern 
gesehener Gast, aber auch Zuhörer und Wegbegleiter. Viele von uns 

hat die Nachricht des 
tragischen Unglücks 
und schließlich sein 
Tod sehr betrübt. Und 
so trauern auch wir, 
die DJK mit der Ge-
meinde und den Land-
kreis um einen Seel-
sorger, wie man sich 
ihn nur erwünschen 
kann. Lieber Franz, 
möge deine Seele in 
Frieden ruhen! Die 
DJK nimmt Abschied.

Franz Gasteiger - 
geistlicher Seel-
sorger mit Leib und 
Seele. Im Januar die-
sen Jahres mussten wir 
uns von Pfarrer Franz 
Gasteiger verabschie-
den. 

...Nachruf Franz Gasteiger
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Nach der tollen 
Veranstaltung im 
Dezember 2022 fand auch im vergangenen Jahr wieder der 
„Adventsmarkt“ am Maibaumplatz statt. Unter dem Namen 
„Ottenhofen feiert Advent“ fanden sich ein Großteil der Ortsvereine 
am Maibaum zusammen und boten den Gästen diverse kuli-
narische Schmankerl und Getränke.

Auch die DJK Ottenhofen war mit von der Partie und setzte auf die 
altbewährten Steaksemmeln, Glühwein und Bier. Vor allem die 
Grillwaren waren wieder heiß begehrt. Dementsprechend groß war 
der Andrang am DJK-Stand. In den Abendstunden war das 
gesamte Sortiment nahezu ausverkauft. Lediglich eine überschau-
bare Menge an Glühwein ging mittels Kommission zurück an den 
Vertreiber. In Summe aus jeglicher Sicht wieder eine tolle und 

gelungene Festivität mit den Ottenhofener Vereinen. Wir freuen uns 
schon auf nächstes Jahr und die gemeinsame vorweihnachtliche Zeit.

...Ottenhofen feiert Advent
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Der junge Gründer setzt auf gutbür-
gerliche Küche zu fairen Preisen. Für 

das Verfeinern seiner bodenständigen 
Gerichte hat der gelernte Koch getüftelt. So 
bietet Dukic Cevapcici aus Kalbfleisch an, 
die er nach eigenem Geheimrezept her-
stellt. Und auch die Patties für seine Ham-
burger macht er selbst, ebenfalls aus 
Kalbfleisch. Gefüllte Calamari mit Schin-
ken und Käse gibt es ebenso wie bayeri-
schen Wurstsalat, Brotzeitbrettl, Curry-
wurst oder ein Wiener Schnitzel.

Da Dukic alles selbst macht und noch kein Personal hat, kann er ent-
sprechend kalkulieren. „Die DJKler unterstützen mich aber, wo sie kön-
nen. Da bin ich sehr, sehr dankbar“, betont er. Alle Speisen gibt es auch 
zum Mitnehmen – ebenso wie die kroatischen Weine. Hat sich seine 
Grillbar etabliert und ist die Nachfrage entsprechend groß, überlegt er, 
auch Essen zum Liefern anzubieten.

Wie bereits berichtet ist in der DJK - Sportgaststätte seit dem letz-
ten Jahr neues Leben eingekehrt: Kroatische und bayerische 
Schmankerl serviert Marko Dukic in seiner „M Grill Bar“ im Vereins-
heim der DJK Ottenhofen. Damit hat 
der 27-Jährige den Sprung in die 
Selbstständigkeit gewagt – und das 
trotz der schweren Zeit in der Gastro-
nomie.

Für frischen Wind möchte Dukic mit seiner Grillbar sorgen. So fand be-
reits eine Faschingsparty im Sportheim statt. Der Saal bietet Platz für 
bis zu 80 Personen, hier können auch größere Gesellschaften feiern. 
Bei den Heimspielen der DJK sorgt künftig Dukic fürs leibliche Wohl. 
Von belegten Semmeln bis hin zu Kaffee und Süßem hat der gebürtige 

Marko Dukic ist neuer Wirt in der 
Sportgaststätte. In der „M Grill Bar“ 
serviert er auch Spezialitäten aus seiner Heimat.

...Sportgaststätte
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Seine fußballerische Heimat hat er aber bei der DJK gefunden. „Ich darf 
dienstags mittrainieren. Das macht mir sehr viel Spaß“, freut sich der 
Keeper Dukic. Wenn also im Tor des Kreisklassisten Not am Mann ist, 
können die DJK-ler auf ihren Wirt zwischen den Pfosten zählen.

Kroate dann alles im Angebot.

Im Sommer wird gegrillt, und bei schönem Wetter lockt der 
Biergarten. „Zur Europameisterschaft werde ich mir dann auch 
etwas einfallen lassen“, kündigt er an. Und sollte es zu einem 
Aufeinandertreffen zwischen Deutschland und Kroatien kommen, 
gibt es etwas ganzBesonderes. Zuerst aber plant er ein 
Eröffnungsfest. „Wenn es wärmer wird, werde ich das machen“, 
sagt der junge Mann, der für neue Ideen offen ist.

Seine Ausbildung zum Koch hat Dukic in seiner Heimat Kroatien 
absolviert. Vor neun Jahren ist er nach Deutschland gekommen. In 
München-Riem arbeitete er sechs Jahre lang in einem Hotel und 
lernte dort die ganze kulinarische Bandbreite kennen. In Markt 
Schwaben ist er sesshaft geworden. „Das ist für mich jetzt meine 

zweite Heimat“, freut er sich.

Geöffnet hat die „M Grill Bar“ Sportgaststätte Ottenhofen mittwochs bis 
freitags von 16 bis 22 Uhr sowie samstags und sonntags von 14 bis 23 
Uhr. Am Montag und Dienstag ist geschlossen. Einen virtuellen 
Vorgeschmack gibt es auf Facebook und auf Instagram.

...Sportgaststätte
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Öffnungszeiten:
Mi+Do+Fr: 16.00 - 23.00 h

Sa+So: 14.00 - 23.00 h

Marko Dukic
Tel. 0173 - 9083 986

Sportheim Ottenhofen
Herdweger Str. 4
85570 Ottenhofen
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...zum 60. Geburtstag:
Ismair Irmgard
Lippacher Andreas
Greckl Marion
Gömann Claudia
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Sarholz Margit
Brandl Luise
Janku Josef

...zum 65. Geburtstag:

...zum 90. Geburtstag:
Deutinger Lambert

...zum 70. Geburtstag:
Wagner Hans
Johannsen Peter

...die DJK gratuliert recht herzlich

Ludwig Katja
Rappold Ernst
Schatz Thomas
Schreiner Franz
Blumoser Tanja

...zum 50. Geburtstag:

...zum 75. Geburtstag:
Obert Elfriede
Schreier Helmut ...zum 80. Geburtstag:

Michl Heinz
Duschek Agnes
Oberhauser Margot

...Termine 2024

06.07.2024: Soccer 5 Turnier
13.07.2024: DJK Sommerfest
20.07.2024: DJK Jugendturnier

...zum 85. Geburtstag:
Greckl Anton
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